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Der Katholikentag
C Es wird der ganzen geſchickten Jnſzenierungskunſt

der Zentrumsführer bedürfen um dem Katholikentage der
demnächſt in Breslau vor ſich geht in dieſem Jahre dasſelbe
impoſante einheitliche Gepräge zu geben das ihn bisher ſtets
ausgezeichnet hat Die Nachwehen der Finanzreform machen
ſich im Zentrum geltend und der gute ehrliche Abg Dr
Pfeiffer aus Bamberg der K un ſt pf ei ffer wie ihn der
Parlamentswitz benamſt hat iſt ſo naiv offen zuzugeſtehen
was man längſt vermutete daß im Zentrum zahl
reiche Anhänger der Erbſfſchaftsſteuer ſind
und daß daher die Ablehnung derſelben nicht ſachlichen
ſondern nur taktiſchen Erwägungen entſprang Ein katho
liſcher Geiſtlicher Dr Feurſtein in Donaueſchingen hat jüngſt
ſogar den Mut gehabt die Finanzpolitik des Zentrums mit
kühnem Wort zu tadeln Er fand die Gründe für die ſchlechte
Löſung der Finanzreform in dem agrariſchen Egoismus in
dem Beſtreben des Zentrums die Finanzreform zu in ner
politiſchen Wirkungen auszunutzen ſowie in einer arro
ganten Unwiſſenheit in Steuerfragen Das Reichstags
jentrum meinte der geiſtliche Redner wird ſich entweder
auf ſein volkstümliches Programm wieder beſinnen müſſen
oder es muß die moraliſche Verantwortung dafür über
nehmen daß ſich die breite Baſis des Volkskörpers nach links
verſchiebt und den bürgerlichen Parteien aller Schattierungen
die Gefolgſchaft gekündigt wird

Zu dieſen Finanzreform Sorgen des Zentrums kommt
der Kampf um den konfeſſionellen oder nichtkonfeſſionellen
Charakter des Zentrums der Kampf der Bitter Roeren
Underberg gegen die Moderniſten die im Gewande der
Kölniſchen Volksztg daherſchreiten Ein Zentrums Preß

krieg früher bei der bewundernswerten Disziplin der Partei
etwas faſt Anerhörtes hat eingeſetzt und die Kölniſche
Volkszeitung liegt ſich zum Ergötzen der Zuſchauer mit der
Germania in den Haaren Sogar der berühmte kath o

liſche Strandklub in Juiſt mußte dieſer Tage zu einer
ſcharfen Controverſe der beiden ultramontanen Blätter her
halten Das Bachem Blatt hatte zugegeben es vermöge auch
nicht ohne weiteres einzuſehen was ein katholiſcher Strand

klub in Juiſt ſoll Es müßte denn ſein daß die Mitglieder
dieſes Klubs ſich durch Taktloſigkeiten von anderer Seite
wie ſie leider nicht ſelten ſind zu dieſem Schritt haben ver
anlaßt gefunden Hierauf erwiderte die Germania in

erregtem Tone 4Alle katholiſchen Beſucher von Seebädern die wie Schreiber
dieſes dort in den Strandklubs anregende Unterhaltung und
heitere Geſelligkeit fanden werden davon ſind wir überzeugt
mit höchſtem Befr em den von der oben gerügten Auslaſſung
der Köln Volksztg Kenntnis nehmen Wenn ihr wie es
den Anſchein hat die Verhältniſſe die zur Gründung des Strand
klubs führten nicht bekannt ſind hätte ſie ſchon aus dieſem
Grunde das durchaus unzutreffende Urteil zurückhalten müſſen
Und merkt denn die Köln Volksztg nicht daß ſie mit dieſem
Urteil den katholiſchen Kaſinos und Bürgergeſellſchaften die
Exiſtenzberechtigung abſpricht

die größere Konſequenz auf ihrer Seite

den rückhaltloſer Freude

Abend Ausgabe

Saale Zeitun
Dreiundvierzigſter Jahrganug

Sehr richtig ſehr gut Die Germania hat zweifellos
Wenn ſchon kon

feſſionell abgeteilt werden ſoll warum nicht auch am ſchönen
Nordſeeſtrande Die Kölniſche Volkszeitung iſt ja doch
ſtets mit Begeiſterung für die konfeſſionelle Auseinander
reißung der unſchuldigen Schuljugend eingetreten Da müßte
es ihr nicht mehr wie recht und billig ſein daß ſich nun auch
die Erwachſenen am Strande katholiſch amüſieren wollen

Es iſt aber ganz trefflich daß dieſe Dinge von ultra
montanen Blättern ſelbſt einmal angeſchnitten werden Jhre
Anhängerſchaft t ſie dann vielleicht einmal durch und
fängt leiſe an zu zweifeln an der Güte der konfeſſionellen
Politik Wenn erſt der Zweifel im Zentrumsherzen ſitzt
dann iſt der Boden für liberale Saat geſchaffen Der jetzige
kriſenhafte Zuſtand im Zentrum den auch der Katholikentag
nur notdürftig überdecken wird iſt ein Beweis dafür daß
der Zentrumsturm doch auch zu erſchüttern ſein könnte

c

Der Zeppelin Jubel
4 Jm Türmer Herausgeber Frhr v Grotthuß

leſen wir Wie ein Rauſch flammte in den Tagen vom
31 Juli bis 4 Auguſt die Begeiſterung durch die Rhein
lande Der deutſche Michel iſt doch ein Prachtkerl Die
Bier und Kaffeeſteuer nötigt ihm etliche Seufzer ab und

er behilft ſich mit Mineralwaſſer und Malzkaffee Um
die verteuerten Streichhölzer zu ſparen bereitet er ſich wie
einſt zu Großvaters Zeiten Fidibuſſerln Um die Fleiſch
preiſe kommt er auch herum indem er den Kartoffelverbrauch
ſteigert Deutſche immer eſſen Kartoffel ſagen die Jta
liener ohne zu ahnen welche vertrackte Oppoſition hinter
den Kartoffelſäcken ſteckt Aber Zeppelin Plötzlich rollt
ſich der ganze Kerl auf und ſtarrt in die Luft Nun iſt er
Jdealiſt Die Wurſchtigkeit den Wurſchtpreiſen gegenüber

aber Zeppelin die Begeiſterung die Freude den Natio
nalſtolz Ja in der Tat das erſte Mal ſeit Anno 70 ein
völlig gemeinſames Zuſammenfließen aller Empfindungen
in eine Ein Sichtreffen der Nation in einem Gefühl
Nation wie das klingt und ſchmeckt nach Einheit Keine
gemachte politiſche Einheit ſondern ein wirkliches Sich eins
fühlen Jſt das noch das Volk des Hurrapatriotismus
Der Jubel rauſcht Sonſt bei patriotiſchen Anläſſen erſchien
zuerſt im Tagblättchen die obligate Aufforderung die
Häuſer zu beflaggen Aber als Zeppelin kam tat ſchon jeder
von ſelbſt das nötige Man flaggte man illuminierte man
ſtand auf den Dächern und ſchwenkte Hut Schirm Taſchen
tuch rheinauf rheinab in allen Städten und Städtchen
Hoch hoch Zeppelin Unſer Zeppelin Keinen verließ das
Gefühl daß er unſer iſt Ein Deutſcher und wir Deutſche
wir die wir das erleben dürfen Es waren wirklich Stun

Die Seele der Nation erzittert
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Halle a Donnerstag den 26 Auguſt 1909
ſagte Oberbürgermeiſter Adickes beim Empfang in Frank
furt Es iſt merkwürdig wie häufig das Wort Nation in
dieſen Tagen gebraucht wurde Das iſt das Glück
daß wir den Mann unter uns ſehen dem es gelungen iſt
die deutſche Seele wiedereinmalinWallung
zu bringen den Mann der uns herausgeholfen
hat daß wir uns größeren Dingen zuwenden als den
kleinen Geſprächen am Philiſtertiſch

Tatſächlich einen Augenblick ſchien es als ob der deutſche
Michel den Kopf merkwürdig weit aus der Schildkröten
ſchale des Philiſteriums herausgeſtreckt hätte Wie bald
er ihn wieder zurückzieht Eine Wallung nur eine Wal
lung Aber ein Beweis daß doch mehr Leben in dem dicek
flüſſigen Brei ſteckt als man gemeinhin glaubt Es iſt
etwas Merkwürdiges um die Maſſe Volk Das Rätſel des
Jndividuums iſt nicht wunderbarer als das Rätſel der
Maſſe Wenn man z B den Fall Ganter betrachtet muß
man doch ſagen Das Volk iſt dumm unglaublich viel düm
mer als man es ſeit Jahrzehnten für möglich halten ſollte
Welche Unſumme von Blödigkeit muß in all den Menſchen
ſtecken die auf einen albernen Waſchzettel hereinfallen
Und dann wieder Zeppelin Dieſe Unbeirrbarkeit des
Gefühls in allen Schichten dieſe Energie der Liebe der
raſch entflammten helfenden Liebe dieſes prachtvolle Auf
rauſchen der Begeiſterung Dieſes ſelbe Volk das ſich eben
in erſchreckendſter Blödigkeit gezeigt nun plötzlich hellwach

verſtändnisvoll und feurig von wahrhaft konge
nialer Kraft im Miterleben der Tat des
Genies

Wir ſtaunen Woher dieſs Brauſen und Schäumen auf
einmal Es müſſen mächtige Kräfte in der Tiefe ſchlum
mern Die Maſſe iſt wie die Natur Sie ſchläft und er
wacht Sie hat ihre Jahreszeiten und ihre großen Ereig
niſſe Einmal iſt alles zugefroren und einmal taut alles
Heute alles ſtarr verſtockt und verhockt und morgen fließend
überſtrömend Tauwaſſer Hochflut Die Seele der Nation
erzittert Wie geht das zu Ein einzelner iſt es
immer ein einzelner der den Schlüſſel hat welcher auf alle
Seelen paßt Jmmer ein einzelner der das erſte ſchwer
fällige Geſchiebe und Raunen veranlaßt das dann raſch in
ein lautes donnerndes Rauſchen und Brauſen übergeht
Jmmer ein einzelner Das Genie Das iſt es worauf
gewartet wird Das Genie erreicht mit einem Schlage
worum ſich zahrzehntelange Kulturarbeit mit ewig mittel
mäßigem Erfolg bemüht die Erlöſung der Maſſen aus der
Alltagsdumpfheit die Erhebung zum Guten und Schönen
das befreite Jnkrafttreten eines die Maſſen ergreifenden
Gefühls ſtolzen geſunden Selbſtbewußtſeins

Solche Gefühle wurden in den großen Tagen am
Rhein wach So darf man wohl ſagen iſt Zeppelin II
der deutſchen Nation ein glückhaft Schiff geworden

Feuilleton
In der Htadt Zeppelius

Zur Fernfahrt des Z TII nach Berlin
Von Georg Müller Heim

ſa Aus dem rauſchenden Treiben der Jnternationalen Luft
h rtsausſtellung in Frankfurt a M hatte uns der
die elzug auf der ſchönſten Strecke im Deutſchen Reich über

h des Schwarzwaldes an das Ufer des Bodenſees
hoſstt Kurz vor Mitternacht betraten wir das am Bahn
an von Friedrichshafen gelegene Hotel zum Deutſchen

Gret N deſſen erſtem Stockwerk ſich die vier Zimmer des
i ſen Zeppelin befinden Das Haus war wie alle Hotels
Somm bis vor zwei Jahren ſo ſtillen württembergiſchen

robeſl Ndenz voll von Gäſten die alle Augenzeugen der
hier gtüge des Berliner Schiffs ſein wollten wie man
Englä p 3 III nennt Man kann dem Perſonenkult der
maß der oder Amerikaner ſehr kühl gegenüberſtehen und
Hauſes ird doch beim Ueberſchreiten der Schwellen dieſes
Hoett nem eigentümlichen Gefühl zugänglich ſein dem
Men pmore Ausdruck gibt Die Stätte die ein guter
ſein W etrat iſt eingeweiht nach hundert Jahren klingt

Der und ſeine Tat dem Enkel wieder
Fenſter ächſte Morgen ſah uns früh wach Von den

igen n genoß man einen ſehr hübſchen Blick über den vier
alter gaz dem See hin offenen Platz mit ſeinem Beſtand

anden und Kaſtanien
näcer d freundlicher Zufall fügte es daß wir in die Ge
langer g Krafen der ſchon ſeit einigen Tagen im Kon
nicht ſehr ankenhaus weilte einen Einblick tun durften Das
Immer t geräumige aber behagliche zweifenſtrige Arbeits
Vlick ühe tet dem am Schreibtiſch Sitzenden einen herrlichen
chach un den See und die Schweizer Alpen oberhalb Ror
vom Sch Romanshorn Es iſt als ob Zeppelin eben erſt
Jederhalt dtiſch aufgeſtanden wäre da liegt ein ſchlichter
berne Ut auf einem begonnenen Brief daneben eine ſil
Aus z mit Kette der Siebzigjährige nutzt ſeine Zeit
Shteibſtunt Herſchrank eine Chalſelon ein bequemer
Naen ſnhl ein Rauchtiſch und einige Stühle vervoie Einrichtung Photographien gieren die än

atte

des Schreibtiſchs Da ſteht Prinz Heinrich der in ſeiner mar
kigen Schrift eine ehrenvolle Widmung Dem Eroberer der
Lüfte quer über ſein Konterfei geſchrieben hat ebenſo der
Kronprinz Wilhelm der Jn der Erinnerung an die herrliche
Fahrt im Zeppelin dem Grafen ſein Bild verehrte Wo
hin der Blick im Zimmer auch fällt faſt alle Gegenſtände
ſind Geſchenke Vor dem Bücherſchrank ſtehen wohl acht hohe
Futterale aus rotbraunem Leder Hebt man den Deckel ab
ſo zeigen ſich Pergamentrollen mit Amtsſiegeln an güldenen
Schnüren die Ehrenbürgerbriefe der deutſchen und ſchweizer
Städte Am prunkvollſten iſt wohl der der Stadt Konſtanz
der in einem ſchwer ſilbern getriebenen BVucheinband ruht
Von den Wänden hängen mächtige ſeidene Schleifen mit
Widmungen herab Von der Jla von den Offizieren der
Garniſonen Frankfurt und Köln die letzten Trophäen von
des Grafen Siegesflug an den Main und Rhein

Die Tür ins Schlafgemach ſteht offen auch in dieſem
Raum größte Schlichtheit

Wir ſchreiten die Treppe hinab und treten auf den Platz
hinaus wo einige Touriſten geſpannt die Fenſter muſtern
ob Zeppelin vielleicht ſichtbar werde Ein Junge der uns
den Weg zur Drachenſtation zeigen ſoll iſt glücklich uns den
jüngſten Zeppelinſcherz in ſeinem ſchwäbiſchen Dialekt er
zählen zu können Wiſſet Se wer mai könna tuat onſer
Zeppeli oder der Parſeval Na freile der Zeppeli

Noi s iſcht falſch rota der Parſeval der fahrt von
Bitterfeld nach Frankfurt durch Tunnälls ſell ka der Zeppeli
mit ſeim Schiffle fei net

Am Zeppelinbrunnen kommen wir vorüber der kleine
Junge auf dem Sockel deſſen Händchen liebevoll das Minia
tur Luftſchiff umfaſſen ſoll an die Begeiſterung erinnern
mit der alle Lebensalter die erſten Erfolge des Grafen ver
folgt haben Am beſten aber verſinnbildlicht wohl das Mo
nument das gewaltige Aufblühen der Jnduſtrie in Zeppe
linSpielzeugen Doch der Graf wird darüber nicht böſe
ſein er weiß daß die Spielzeugfabrikation von heute gern
dem Aktuellſten Rechnung trägt

Und nun nach Manzell Das Mietsautomobil das un
unterbrochen zwiſchen Friedrichshafen und der Zeppelin
werft hin und herfährt iſt von Fremden darunter vielen
Ausländern auf Stunden hinaus mit Beſchlag belegt die
Eiſenbahnverbindung nach Seemoos iſt ſchlecht alſo ver
fu wir es trotz des hohen Wellenganges im kleinen Mo

torboot vom Gondelplatz am Schloß hinaus nach der ſchwim
menden Halle bei Manzell zu gelangen

Mit Pickepocke Pickepocke ging s nun hinaus aus dem
ruhigeren Hafen auf den ſchäumenden See Eben bogen
wir um die Ecke der Hafenrampe eben ſahen unſere Augen
zum erſten Mal ein Stück von einem echten Zeppelin deſſen
Spitze uns weißlich grau da draußen aus der offenen Halle
entgegenleuchtete da ward unſerer Fahrt ſchnell ein Ziel ge
ſetzt Der Giſcht von Sturzſeen drohte den Motor unter
Waſſer zu ſetzen wir kehrten um und erreichten nach drei
viertelſtündiger Wanderung auf reizvollem Fußweg am Ufer
entlang die Zeppelinwerft Wer da freilich gehofft hatte
die letzten Zurüſtungen am Z III zu ſeiner Berliner Fahrt
genau beſichtigen zu können der ſah ſich enttäuſcht Kein
Kahn kein Fährmann darf die Wißbegierigen nach der etwa
300 Meter vom Ufer entfernten Halle überſetzen Es zeigt
ſich überhaupt keiner von den Mannen Zeppelins Ein Glück
noch daß der Wind aufs Ufer zuſteht er hat die Halle die
bekanntlich nur am hinteren Ende verankert iſt ſo gedreht
daß uns gerade der Blick aufs Schiff geboten wird Etwa
50 Mann Jngenieure Monteure und Arbeiter ſind wie ſich
durchs Fernglas beobachten läßt fleißig bei der Arbeit die
einen ſpannen die Hülle über den Ballonkörper die anderen
montieren am Geſtänge und den Gondeln Ab und zu trägt
der Wind ein leiſes Klopfen von Hämmern herüber Wohl
gefällig ruht das Auge auf der impoſanten Geſtalt des Luft
ſchiffs deſſen Länge jedoch für uns nicht einmal voll in die
Erſcheinung treten kann da das uns zugekehrte Heck mit
ſeinen Seiten und Höhenſteuern den Blick auf die Längs
wände raubt Dicht neben uns erſtreckt ſich die alte faſt ſchon
baufällige Halle in den See hinaus ſie erſcheint gewaltiger
als die neue Halle doch iſt s eine Täuſchung weil die weite
Fläche des Sees die Dimenſionen des Bauwerks da draußen
verſchlingt Zu unſeren Füßen ſchaukeln die am Ufer feſt
geketteten Pontons auf denen das Aluminiumgerippe des
Luftſchiffes in die Halle übergeführt worden iſt

Die vielen Fremden die zu Wagen und zu Automobib
mit uns hinausgeeilt waren traten ein wenig enttäuſcht die
Heimfahrt an zumal da ſie die neuen Anlagen der Zeppelin
Baugeſellſchaft hier vermutet hatten Zu ihnen führte uns
erſt ein dreiviertelſtündiger Weg nach dem ſogenannten
Riedlepark der landeinwärts von Fri hafen jenfeits
des Bahnhofes liegt Erſt hier erhält man einen Vegriff



Ueber den bekanntüech geſtern erfolgten Probeflug
des Z III wird folgendes Nähere berichtet

Friedrichshaſen 25 Auguſt Heute nachmittag gegen 334 Uhr
hat der Z III den beabſichtigten Probeflug unternommen nach
dem die Füllung des Luftſchiffes im Laufe des Vormittags beendet
worden war Jn Begleitung des Geheimrats Prof Hergeſell
des Schriftſtellers Dr Ecke ner und des Jngenieurs Graden
witz begab ſich Graf Zeppelin um 2 Uhr nachmittags nach
Manzell hinaus Kurz nach 3 Uhr bewegte ſich das Luftſchiff
aus der ſchwimmenden Reichsballonhalle heraus und ſtieg bei

ollem Wetter ruhig und ſicher empor Graf Zeppelin
hatte ſelbſt die Führung des Fahrzeugs inne Jn
der Gondel befanden ſich da die Fahrt nur ein Werkſtättenaufſtieg
war nur techniſches Perſonal Oberingenieur Dürr r
Stahl zwei Luftſchiffkapitäne und einige Monteure Das Luft
ſchiff nahm zunächſt ſeinen Kurs gegen Jmmenſtaad drehte dann
nach dem gegenüberliegenden ſchweizeriſchen Ufer in der Richtung
auf Romanshorn kehrte aber wieder zurück zum badiſchen Ufer
und verſchwand dann in der Richtung nach Konſtanz

Gegen 5 Uhr traf 3 II1 wieder bei Friedrichshafen ein
kreuzte über der Stadt und dem königlichen Schloß von dem aus
das wärttembergiſche Königspaar ſowie der Herzog
und die Herzogin von Sachſen Altenburg die Be
wegungen des Luftſchiffs verfolgten Von Friedrichshafen aus
machte das Luftſchiff mit einer eleganten Wendung kehrt und
wiederholte die Fahrt nach Konſtanz über den See Die Probe
fahrt bezweckte in erſter Linie eine Prüfung der neuen Kraft
übertragung von den Motoren zu den Propellern Die
Neuerung bewährte ſich ausgezeichnet Gegen
55 Uhr kehrt das Luftſchiff von Konſtanz zurück und ließ ſich auf
den See nieder wo es Punkt 6 Uhr glatt und ſicher landete
Kurz darauf war der Ballon in der ſchwimmenden Halle geborgen
Von dem Verlauf dieſer Probefahrt und insbeſondere von der
erwieſenen Brauchbarkeit der Neuerungen des Luftſchiffes iſt
Graf Zeppelin äußerſt befriedigt Das feſſelnde
Schauſpiel hatte eine große Menge Schauluſtiger an die Ufer des
Sees gezogen

Berlin 26 Auguſt Das Luftſchiffer bataillon
in Tegel hat bereits weitgehende Vorbereitungen
für die Landung des Z III getroffen, Geſtern ſind in
Tegel vier Rollwagen mit Gas eingetroffen um
das Luftſchiff evtl nachzufüllen Für den Fall daß Graf
Zeppelin durch unvorhergeſehene Zwiſchenfälle erſt in den
Abendſtunden oder in der Nacht eintreffen ſollte
hat ſich das Luftſchifferbataillon mit drei großen Schei n
werfern ausgerüſtet Zur Hilfeleiſtung bei der Landung
ſind ſämtliche drei Kompagnien der Luftſchifferabteilung
kommandiert worden

Deutsches Reich

Kaiſer Wilhelm und die franzöſiſche
Sprache

Von unſerm Berliner Mitarbeiter
pr Es iſt von deutſchen Sprachlehrern mit Bedauern

darauf aufmerkſam gemacht worden daß im vergangenen
Jahrhundert bei uns der Gebrauch der franzöſiſchen Sprache
einen ſolchen Umfang angenommen hat daß noch jetzt unſer
Sprachſchatz von franzöſiſchen Worten oder aber von ausvepe ranzöſiſchen abgeleiteten Worten ganz durchſetzt iſt
Die Sucht mit Fremdworten umzugehen war in der Mitte
des vorigen Jahrhunderts bei uns ſo eingebürgert daß man
lieber jede frende Bezeichnungen anwandte ehe man ſich
des deutſchen Lautes für die Sache bedienkte Auch im
Staatsweſen griff dieſe Sitte um ſich ſelbſt bis an den Hof
drang der obligatoriſche franzöſiſche Ausdruck für jede Sache
die einen feinen Anſtrich bekommen ſollte und noch jetzt
haben wir im Staatsbetriebe Würden und Rangbezeich
nung die an dieſe Zeit erinnern Man hat auch unſeren
Kaiſer vorgehalten daß er ſich zu oft einer fremden Sprache
bediene und daß er das Deutſche vernachläſſige wenn es
gelte courtoiſievoll zu erſcheinen Dies iſt aber durchaus

von der einſtigen Bedeutung Friedrichhafens Ein neuer
Stadtteil mit ſchmucken Häuſern und Arbeiterwohnungen iſt
hier im Entſtehen begriffen Durch ihn zieht ſich die Gleis
verbindung zwiſchen dem Bahnhof und dem Gelände derSaugeſelſhaft in deren Bureau empfängt man eine Ein

trittskarte zu dem gewaltigen Terrain nachdem man eine
Mk dahin abgegeben hat daß man für einen
etwaigen Unfall innerhalb des Gebietes der Geſellſchaft diefe
nicht haftbar machen will Von wie wenigen bisher Ge
brauch von der Erlaubnis zur Beſichtigung gemacht worden
iſt geht aus der Nummer unſerer Karte hervor 54 Die
wenigſten eben wiſſen nur daß nicht in Manzell ſondern im
Riedlepark von Friedrichshafen die umfaſſenden Ballon
werften errichtet werden ſollen zu denen das deutſche Volk
in ſeiner Begeiſterung ein halbes Dutzend Millionen bei
geſteuert hat

Auf dem Gelände ſind Hunderte von Arbeitern tätig
hier werden von den Eiſenbahnwagen ſchwere eiſerne
Planken abgeladen die dann auf Feldbahnlowrys zum Bau
der beiden Gaſometer transportiert werden die in der Rähe
eines Wäldchens gelegen ſchon bis zu einer Höhe von fünf
Metern aufragen Auf dem flachen von allen Bäumen ge
ſäuberten Gelände erhebt ſich zur Linken die bereits ſeit
Wochen fertiggeſtellte proviſoriſche Ballonhalle die noch aus
Holz erbaut wurde Jhre Oeffnung iſt nach Nordoſten ge
wandt da in dieſer Gegend die heftigfkten Winde gus Süd
weſten wehen Jn der Mitte des Geländes aber ſteht die
gewaltige zwei Luftſchiffe faſſende gus Eiſen und Beton er
richtete Ballonhalle Noch iſt ſie nicht ganz vollendet aber
es befällt den Beſchaue der in ihrem weiten hohen Raume
ſteht eine Ahnung ſchon von den Luftſchiffhöfen oder ſagt
man Luftſchiffhäfen einer kommenden Zeit die nicht mehr
fern iſt Eiſerne Laufſtege ſind an der Decke der Halle an
gebracht um den Ballonkörper auch von oben her genau
prüfen zu können An die Seitenwände der Halle ſind große
Reparaturwerkſtätten angebaut die mit der Halle in direkter
Verbirdung ſtehen Ein emſiges Schaffen überall Schon
bald in der erſten Hälfte des nächſten Jahres gedenkt die
ZeppelinBaugefellſchaft ihr erſtes Schiff hinauszuſenden

Möchte es im Laufe der Jahre allen die je mit Herz
und Hand für Zeppelins Werk eingetreten ſind veroönnt
ſein auf dieſem Boden zu ſtehen umweht vom Zuge einer
euen Zeit und in der Ueberzeugung daß aus der Unglücks
ſtätte von Echterdingen dem deutſchen Volk durch eigene
Kraft eine Glückesſgat auſgegangen iſt

ſich bietenden Anlaß im Verkehr mit Fremden deutſch zu
ſprechen von der Vorausſetzung ausgehend daß man keinem
Deutſchen zumuten könne mit einer anderen Sprache ohne
große Urſache zu reden Wenn der Kaiſer nun bei dem
kürzlichen Empfang eines Mitgliedes der franzöſiſchen Ge
ſellſchaft in der franzöſiſchen Sprache konverſierte ſo hatte
dies ſeinen Grund dahin daß der betreffende Gaſt des
Deutſchen überhaupt nicht mächtig war und daß der Kaiſer
in ſeiner bekannten Höflichkeit nach Mitteilung von dieſer
Lage zur franzöſiſchen Sprache griff Zugegeben muß aller
dings werden daß der Monarch ſich gern in einer anderen
Sprache übt indem er mit Leuten der fremden Nation in
ihrer Sprache verkehrt Dies ſtellt ſich jedoch erſt im Laufe
der Unterhaltung ein und ſtets wird der Kaiſer das Ge
ſpräch deutſch beginnen wenn der Angeredete deutſch nur
einigermaßen verſteht Es iſt damit keineswegs geſagt daß
der Kaiſer das Fremdländiſche in übergroßem Maße pfleg
Jm Gegenteil Zu keiner Zeit iſt mehr für die Verdeut
ſchung des amtlichen Sprachſchatzes getan worden als unter
der Regierung Kaiſer Wilhelms Viele Bezeichnungen im
Heere in den Miniſterien bei den öffentlichen Anſtalten
und in den Kommunen haben auf Wunſch des Kaiſers eine
Verdeutſchung er Man hat dies nicht einmal zu
würdigen verſtanden und mancher Sekretär hat ſich her
untergeſetzt gefühlt als ſeine amtliche in plötzlich
in Schreiber abgeändert wurde Es iſt daher durchaus
verkehrt wollte man dem Kaiſer nachſagen daß er ſich zum
Nachteil der deutſchen Sprache ſoweit es deren Anſehen
anbelangt in einer anderen Sprache gern betätigt denn
kaum jemand hat ſo viel für die Verdeutſchung fremder Be
zeichnungen übrig als gerade der Kaiſer

Das Foyergeſpräch
4 Halle 26 Auguſt 1009

Die Ausführungen in Nr 394 der Saale Zeitung Der
Krieg gegen die Wahrheit in denen wir einige kleine
Streiflichter auf die Kuliſſenarbeit gewiſſer feudaler Zirkel
vor dem Sturze des Reichskanzlers Fürſten Bülow fallen
ließen haben in dem konſervativen Lager de routierend
gewirkt Die Kreuz Zeitung meint zwar in ihrer Polemik
gegen die Saale Zeitung daß ein Konſervativer niemals
ſagen wird ein Miniſter des Königs müſſe geſtürzt werden,
ſie wagt aber nicht zu beſtreiten daß die Unterredung ſtatt
gefunden hat Und vas iſt des Pudels Kern Sehr gut
kommentiert die Voſſiſche Zeitung die Ausflüchte
der Kreuz Zeitung indem ſie ſagt

Der Kreuzzeitung iſt dieſe Mitteilung ſehr unbequem
Sie kann den von der Saale Zeitung geſchilderten Vorgang
nicht leugnen und vermag in ihrer Verlegenheit nur zu ant
worten Wir ſind zu dieſem Geſpräch nicht hinzugezogen wor
den und wir wiſſen alſo nicht ob es ſtattgefunden hat
Als ob zu ſolchen intimen Geſprächen ein
größerer Kreis von Perſonen zugezogenwürde Die Freiſinnige Zeitung erwidert der Kreuz
Zeitung daß ein paar nationalliberale Blätter noch lange
nicht die Liberalen ſind daß dieſe Blätter ſpäter ihr erſtes
Urteil korrigiert haben und daß die Aeußerungen des konſer
vativen Abgeordneten erſt nach den Novembervorgängen er
folgt ſind Ob er dabei den Ausdruck Sturz des Fürſten
Bülow gebraucht hat oder nicht iſt gleichgültig es kommt
nur auf die Sache an und da wagt die Kreuz Ztg
die Mitteilung der Saale Ztg nicht zudementieren
Den Wunſch des Berliner Tageblattes das

den Fürſten zu Hohenlohe Oehringen als den
konſervativen Abgeordneten bezeichnet hat auf welchen die
Saale Ztg hinzielt den Namen bekannt zu geben

vermögen wir aus Gründen der uns auferlegten Diskretion
nicht zu erfüllen Wir würden das Thema überhaupt nicht
angeſchnitten haben wenn die Kreisblattpreſſe ſich nicht allzu
eifrig an der Mohrenwäſche der Konſervativen beteiligt und
direkt zu einem kleinen Dämpfer herausgefordert hätte

Frauen in der Apotheke
Meldung unſeres Berliner Bureaus
Ueber die beabſichtigte Zulaſſung von Frauen

zu dem Apothekerberuf erfahren wir folgendes
Nach Abſchluß der Mädchenſchulreform in Preußen
geht das Beſtreben der Unterrichtsverwaltung nunmehr da
hin neue Berechtigungen für Mädchen zu ſchaffen ſoweit es
ſich um angemeſſene Frauenberufe handelt Denn die Er
öffnung oder Erleichterung des Aniverſitätsſtudiums durch
die Studienanſtalten der höheren Mädchenſchulen war
keineswegs das Hauptziel der Reform Es iſt nun zu
nächſt beabſichtigt die Apothekerlaufbahn
den Frauen zu erſchließen weil dieſe nach ihrer
beſonderen Art als ein geeigneter Frauenberuf anzuſehen
iſt Dieſe Erweiterung der Verechtigungen kann aber nicht
von den Regierungen der Bundesſtaaten durchgeführt wer
den ſondern bedarf der Zuſtimmung des Reiches weil zu
nächſt die vom Bundesrat erlaſſene Prüfungsordnung für
Apotheker vom Jahre 1904 entgegenſteht Jn dieſer iſt die
Primareifeeines Gymnaſiums oder einer Regal
ſchule für den Apothekerberuf vorgeſchrieben
Nun ſind aber die neuen höheren Mädchenſchulen mit den
Studienanſtalten und Lyzeen nicht ohne weiteres als den
Gymnaſien und Realſchulen gleichſtehende Anſtalten anzu
ſehen Es bedarf vielmehr einer ausdrücklichen Anerken
nung dieſer Gleichſtellung Und mit dieſer Frage
wird ſich der Bundesrat nach ſeinem Wiederzuſammentritt
beſchäftigen Dabei kann man wohl annehmen daß die
Frage im Sinne des Antrages der preußiſchen Unterrichts
verwaltung ihre Löſung finden wird

Kinematographiſche Zeppelin Anfnahmen
für den Kaiſer

pr Aus en wird uns mitgeteilt daß Kaiſer
auch im Marſtall kinematographiſche Aufnahmen hiſtoriſcher
Wilhelm der des öfteren n im Marmorpalais aber

Ereigniſſe vorführen und ſich nematoogar ſelbſt vom

nicht der Fall Der Kaiſer bemüht ſich vielmehr bei r y graphen im Krefſe ſeiner Familie aufnelW ausgedrückt hat die Ankunft des re d der
und ſeine Kreuzfahrt über dem FgreWafer eld Rkpelin
tographiſch zu beſitzen Da im Hofmarſchallam kine
Auftrag des Kaiſers jedoch nichts bekannt iſt wird n eine
nahme wie dies ſchon früher einmal auf der Hol die Auſ
geſchah höchſtwahrſcheinlich von einem Offigt enzollern
gebung des Monarchen hergeſtellt werden Her der Un

II Düſſeldorf 26 Aug Die GeneralveVereins Deutſcher Lokomotirf hre an des
Verſchmelzung mit dem beſtehenden Landesv erban oß die
durch wird die langerſehnte r herbeigeführt De
Mitgliederzahl von 27 000 auf rund 50 000 erhöht und die

e

Ausland
Das Deutſchtum in Angarn und Siebenbür

e enJn einem vor einigen Wochen veröffentlichten v n

eines Mitarbeiters der L N über die Stellun rtikel
Deutſchtums in Ungarn erhält das genannte Blatt des
Siebenbürgen eine Zuſchrift die in manchen Fragen
andere Auffaſſ tritt Der Verf b gen einee Auffaſſung vertritt Der Verfaſſer ſchreibt

Die Behauptung daß das Deutſchtum in An
in einem ſteten Rückgang begriffen ſei iſt garn
zutreffend Unter den Banater Schwaben hat ſich wohl ein 9
der Jntelligenz dem Magyarentum in früheren Jahren in
Arme geworfen aber heute haben ſich auch dort die Verhän die
gebeſſert Das Sieben bürger Sachſentum hat ſonen
nicht einen einzigen Mann an die Magyaten
Rumänen abgegeben Den größten Abbruch erleidet p
Deutſchtum in Ängarn durch die ſtarke Aus wanderung da
an dieſer die Magyariſierungspolitik der ungariſchen Regierung
allein ſchuld ſei kann niemand behaupten Die ſchlechten
Erwerbsverhältniſſe ſind vor allem an der
Auswanderung ſchuld Hinſichtlich der Wirkung der
neuen Geſetze über den Volksſchulunterricht kann wohl nicht ge
leugnet werden daß durch dieſe Geſetze der Unterricht der magyati
ſchen Sprache intenſiver erfolgt aber von da bis zur Magyariſe
rung iſt noch ein langer Weg

Bei den Banater Schwaben mag die Gefahr der Magyari
ſierung in einem gewiſſen Grade vorhanden ſein aber bei den
Siebenbürger Sachſen darf man davon nicht ſprechen Selbſt wenn
wir in unſeren Schulen nicht die de u tſche ſondern die magye
riſche als Unterrichtsſprache hätten ſelbſt dann wäre unſere
Magyariſierung noch lange nicht eine beſchloſſene Tatſache Wie
haben gottlob unſere deutſche Familie unſere nationalen Ver
eine Was die Gemeindevertretungen anbelangt ſo haben wohl
die Magyaren das Beſtreben in dieſe in immer größerer Anzahl
hineinzukommen aber dies wird ihnen ſauer gemacht Wir haben
in allen ſächſiſchen Städten heute noch die deutſche
Verwaltungsſprache und deutſche Verhandlungs
ſprache in den Gemeindevertretungen Nur die Protokolle
werden in allen drei Landesſprachen abgefaßt Was ſpeziell
Kronſtadt betrifft ſo ſind hier der Zahl nach wohl Magyaren
und Romanen dem Deutſchtum überlegen aber die Jntelli
genz die beſitzende Klaſſe bilden die Deutſchen
Sie ſind die Brotherren für die magyariſchen und rumäniſchen
Arbeiter und genießen demzufolge auch das Anſehen das ihnen
infolge ihrer überlegenen Kultur gebührt Jn der Gemeinde
vertretung haben die Kronſtädter Sachſen die abſolute Majorität
gegenüber Magyaren und Rumänen Die Kronſtädter Sachſen
haben zwei nationale Bankinſtitute in ihren Händen befinden
ſich große induſtrielle Unternehmungen die von der ungariſchen
Regierung ſtark gefördert werden Die Deutſchen haben zwar
einen ſchweren Kampf zu beſtehen um ihre maßgebende Stellung
zu behaupten aber eine untergeordnete Rolle werden ſie ſelbſt dann
nicht ſpielen wenn die Städteverwaltung verſtaatlicht werden
ſollte Jn unſerer Kirche hat die magyariſche
Sprache überhaupt nichts zu ſuchen Es wird in
keiner einzigen ſächſiſchen Kirche Siebenbürgens ein magyariſches
Wort geſprochen

Erhebung Montenegros zum Königreich
pr Jn Wiener diplomatiſchen Kreiſen will man be

ſtimmte Anzeichen dafür haben daß die Erhebung Monte
negros zum Königreich im nächſten Frühjahr vor i
gehen wird Daß Fürſt Nikolaus bei der Begegnung e
Zaren mit König Viktor Emanuel zugegen ſein wird ſoll
dafür ein Beweis ſein daß Fürſt Nikolaus die etwas ge
ſpannten Beziehungen zwiſchen den Höfen in Petersburg
und dem Montenegriner Hof wieder in eine mehr freund
ſchaftliche Baſis lenken will Es iſt nämlich Eingeweihten
längſt bekannt daß am Zärenhofe eine merkl
Abkühlung der Beziehungen zu Montenegro
ſtattgefunden hat und daß der früher ziemlich rege Brir
wechſel zwiſchen den beiden Monarchen nahezu eingeſtein
iſt Dies ſoll ſeine Urſache hauptſächlich darin haben daß
Fürſt Nikolaus in Petersburg ſchon verſchiedentlich um d
Vermittelung einer Anleihe für ſein Land eingekommen iſ
und daß er ſeine Bemühungen noch fortſetzte als ihm a
bedeutet worden war daß eine Hilfe von ſeiten Rußland
zur Beſſerung der montenegriniſchen Finanzen nicht zu er
warten wäre Man rechnet daß auch diesmal die Unter
redung des Fürſten mit dem Zaren dieſen Punkt her
wird und daß der Fürſt dem es für ſein kleines Land h
fällt das Geld aufzubringen was er zur Erhebung zu
Königreich nötig hat Rußland für eine zu gewährende An
leihe weitgehendſte Konzeſſionen machen wird Allerding
weiſt man an Wiener gut unterrichteter Stelle andererſeit
darauf hin daß auch Rußland eine Anleihe im Auge habe
daß daher auch diesmal die Wünſche des Fürſten kaum ein

geneigtes Ohr finden dürften

Türhkiſche Sorgen
H Aus Konſtantinopel wird gemeldet Jn ben

auf den Beſuch König Ferdinands in Konſtantin
wird auf der Geſandtſchaft erklärt es ſei allerdings
daß dieſer in Ausſicht genommen iſt doch ſtehe noch nicht
ob dieſer Beſuch zu derſelben Zeit wie der des Ka
7 r werde Ueber einen neuen Gre
w enber forte folgende telegraphiſche

fall an der montenegriniſchen Grenze liegt 77n vor Am Freitas
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aben unweit der Station Ambaring monte
ſche Wachen auf türkiſche Soldatenin i Die Türken erwiderten das Feuer Türkiſcher

7 einen Toten und zwei Verwundete Die monte
ſits AWhen Verluſte ſind unbekannz Jn Sabia hat der
pegriniſ arabiſchen irregulären Reiterei die dortige Kaſerne
Chef Llären türkiſchen Lruppen unterminiert und in die
ver regueſprengt Dabei wurden 237 Soldaten
u f t oder verletzt

rm

ad 26 Aug Aus Priſchting wird gemeldet An
rhiſchen Grenze eingetroffene Meldungen berichten daß

der haneſen im Gebirge konzentriert ſind
die Djakovitza und Jpek Unterſtützungen erhalten Jn

terbien herrſcht große Erregung unter den Albaneſen
auern die Ueberfälle auf ſerbiſche Grenzdörfer

Belgr

fo t gonſtantinopel 26 Auguſt Jm geſtrigen Miniſterrat
e Redaktion ber Antworknote än die

wurde och nicht beendet Die Ueberreichung ſoll
Mächte Ialich noch heute erfolgen Es verlautet daß ver
wenn dene Abänderungen des vorliegenden Textes
ſcheheſchloſſen wurden

Aus Marokhko
Vu Hamara gefangen

das Schickſal Bu Hamaras hat ſich ſchneller erfüllt
man bei der traditionellen Langſamkeit aller marokka

als en Kriegsoperationen annehmen durfte Ganz über
men trifft folgende Meldung ein
a Tanger 25 Aug Buchta ben Vagdadi ließ heute früh dem

egsminiſter Gebbas melden daß er den Roghi in Zania imZhete der Veni Mſar gefangen genommen habe 24 Mann
ires Gefolges ſeien getötet Zur Feier ſeiner Gefangennahme
verden Feſte veranſtaltet

Es iſt wohl anzunehmen daß dieſe Nachricht ſich be
ſätigen wird Damit hätte Bu Hamara der von Anfang
In im Solde Frankreichs geſtanden hat vorläufig r Rolle
Jusgeſpielt Die Abteilung des Generals Aguilera die
bis zum Fort Reſtinga n e beſetzte geſtern den 7 Km
entfernt gelegenen Marktflecken El a Rba Die neuge
wonnene Poſition zeichnet ſich beſonders durch Waſſerreichtum
aus

Paris 26 Aug Wie der Matin berichtet hat das Kriegs
geriht in Barcelona nunmehr die letzten Urteile ge
fällt Mallet der Anführer der revolutionären Bewegung in
San Andres iſt zum Tode verurteilt Zahlreiche andere
Angeklagte ſind zu lebenslänglicher bezw 15 Jahren
zwangs arbeit verurteilt worden

Clemenceaus Einfluß
Wie man der P aus Paris mitteilt iſt man in

deputiertenkreiſen der Ueberzeugung daß Clemenceau
durchaus noch nicht der Politik ernſtlich
müde iſt Man will ſogar vielfach Zeichen dafür haben
daß er in der Stille in hohem Maße an der Auslandspolitik
Frankreichs mitarbeitet Ueber die Marienbader Unter
redung des ehemaligen Miniſterpräſidenten mit König
Cduard hat der franzöſiſche Politiker einen ausführlichen
ſchriftlichen Bericht an den Präſidenten Fallières abgegeben
worauf bei ihm eine längere Rückäußerung des Präſidenten
eingelaufen iſt Man iſt demzufolge der Anſicht daß die
Tage Clemenceaus noch nicht vorüber ſind und
daß er ſchon in Kürze wieder aktiv in der Politik und zwar
publiziſtiſch hervortreten wird

Die Unſicherheit in Perſien
nimmt da der Sipardar aus eigenen Mitteln Beamte und
Militär nicht mehr beſolden will ſtark zu Auch die Geſandt
haften mit ihren geringen Schutztruppen ſind gegen die
Uebergriffe der unruhigen Elemente anſcheinend machtlos
Zwei Engländer ſind jetzt von den Straßenräubern fünfzig

Meilen von Kerman gefangen gehalten Hierüber meldet
ein Telegramm folgende Einzelheiten
London 25 Auguſt Die britiſche Regierung erhielt die offi

gielle Beſtätigung daß zwei Engländer Wright und James
ſich in einem 50 engliſche Meilen weſtlich von Kerman in Perſien
liegenden Dorfe in gefährlicher Lage befinden Wright
ſt der Direktor der Zweigſtelle der Reichsbank von Perſien in
Kerman und James Vorſteher der indoeuropäiſchen Telegraphen
ſation daſelbſt Der britiſche Geſandte in Teheran bemüht ſich
ſün perſiſche Regierung zu Maßregeln zum Schutze der beiden Eng
inder zu veranlaſſen

Kleine Tagesnachrichten
Die innere Lage Ungarns

hielt a Hräſident des ungariſchen Abgeordnetenhauſes Juſth
9 b in Felegyhaza eine politiſche Rede die auf das politiſche
a en Ungarns von entſcheidendem Einfluß ſein wird Die Aus
z ungen Juſths welcher der Wahlreform mit keinem einzigen
Worte gedachte fanden ſtürmiſche Aufnahme

Maurerſtreik
n zParis 26 Aug Die Maurer beſchloſſen geſtern abend
1 000 Verſammlung in der TivoliHalle an der über
ktreik Perſonen keilnahmen heute morgen den Generaſ

zu verkünden um gegen die Akkordarbeit
um t oteſtieren Es wurde beſchloſſen heute vormittag

Ahr in Maſſen nach den Arbeitsſtätten zu ziehen
ie Arbeitskollegen zurückzuhalten und9Kbeitswillige zum Anſchluß an den Streik zu zwingen

England gegen Belgien
ahizrnſet 26 Aug Wie die belgiſche Preſſe mitteitt
Stagt di Congo Reform Aſſociation an den
in sſekretär Sir Edward Grey ein Memorandum
hen egen die belgiſche Regierung Beſchwerde er
ürilkele d weil ſie im Katanga Gebiet unter Verletzung des
ähagte 5 des Berliner Vertrages die Anſiedlung engliſcher

angehöriger verhinderte

Internationaler zahnärztlicher
Kongreß

den Aof Riegner Breslau gab ein überſichtliches Bild über

Stand der zahnärztlichen Prothetik

meeund über ihre Bedeutung für die Zahnheilkunde und die Chirurgie
Prof Hermann Schröder Berlin ſprach über die Frage

ob bei Kronen und Brückenpfeilern die Devitaliſierung
der Pulpa angezeigt ſei Um die Wichtigkeit dieſer Frage ver
ſtehen zu können muß man wiſſen daß unter Pulpa die innere Aus
kleidung der Zahnwurzel zu verſtehen iſt vie die Höhlung um
gebende Knochenhaut Dieſe Knochenhaut enthält die den Zahn
ernährenden in ſteſate und die Nerven Wohl jeder dem beim
Zahnarzt ein ſtark kariöſer Zahn ausgebohrt worden iſt kennt den
faſt unerträglichen Schmerz den man in dem Augenblick empfindet
da der Bohrer durch die Knochen hindurch die Pulpa auch nur
leiſe berührt Bisher war es allgemein üblich daß bei der Zahn
füllung oder Erſatzarbeit am Zahn die Pulpa getötet werden
mußte ein Vorgang den das groß Publikum ſchlechthin mit
Nervtöten bezeichnet Dieſe Maßnahme ſoll auch in Zukunft

noch beſtehen bleiben für die Fälle in denen die Bakterien die
den Zahn geſchädigt haben bis zur Pulpa vorgedrungen ſind Da
gegen ſoll die Maßnahme fortfallen in den Fällen wo die Pulpa
noch geſund iſt

Mehrere Diskuſſionsredner ous Amerika vertraten die An
ſicht daß nach wie vor die Pulpa in allen Fällen getötet werden
müßte damit man in dem für den Patienten ſchmerzloſen Zuſtand
beſſer arbeiten könne Gegenüber dieſen Anſichten vertrat Prof
Schröder den Standpunkt daß eine geſunde Pulpa lebensfähig
erhalten werden müſſe und führte an der Hand eines reichen
Materials und praktiſcher Erfahrungen den Nachweis daß bei
lebender Pulpa der dann gefüllte Zahn beſſer und widerſtands
fähiger ſei als vorher

Zahnarzt Dr Konrad Kohn Berlin hielt einen intereſſanten
Vortrag über Wurzelfüll ungen Bisher wurde gewöhnlich
wenn eine Zahnwurzel erkrankte oder eiterte der Zahn einfach
ausgezogen Die Anſicht der Fachleute hat ſich nun in der Zwiſchen
zeit geändert und man iſt heute allgemein der Anſicht daß bei
ſorgfältigſter Behandlung die Erhaltung des Zahnes möglich iſt
Wenn es unmöglich iſt von der Krone aus zum Eiterherde zu
gelangen ſo wird heute der Weg durch das Zahnfleiſch genommen
bis zu dem erkrankten Teile Zu dieſem Zweck muß das Zahn
fleiſch umgelegt werden nach der Operation wird es wieder
zurückgeklappt Durch dieſe Maßnahme allein würde eine Wirkung
auf die Dauer aber nicht zu erzielen ſein weil die Zahnwurzeln
nun Kanäle enthalten würden in denen die Bakterien weil
leben könnten Auch eine einfache Desinfektion der Wurzelkanäle
hilft nicht da dieſe viel zu fein verzweigt ſind Dr Kohn gab

r beſtimmte Maßnahmen an wie die Bakterien getötet werden
nnen

Allgemeine Beachtung verdienen die Ausführungen von Dr
Herrenknecht Freiburg i Br und Profeſſor Sachs Berlin

über Erhaltung der Milchzähne
Es iſt bekannt daß das Milchgehiß kleiner Kinder von den

Eltern im allgemeinen ſehr vernachläſſigt wird wenn nicht anders
begnügt man ſich ſchlechte Milchzähne ausziehen zu laſſen Das
iſt ſo verkehrt wie möglich Die vorzeitige Entfernung von Milch
zähnen erſchwert einmal die Kaufähigkeit der Kinder dann aber
ſchafft ſie recht ungünſtige Bedingungen für die Stellung der ſpä
teren Dauerzähne Zieht man einen Milchzahn allzufrüh aus ſo
rücken die Nachbarzähne gegeneinander vor und beeinträchtigen den
Durchbruch der Dauerzähne Darunter leidet auch die Form des
Kiefers Die Eltern müſſen darüber belehrt werden daß die
Milchzähne ſofern ſie kariös ſtockig geworden ſind recht
zeitig gefüllt und dadurch erhalten werden Nach Profeſſor Sachs
ſollte jeder ſchlechte Milchzahn gefüllt werden wenn die Krone
erhalten iſt

Von anderen Rednern wurde vorwiegend zu der Frage eines
ſtändigen internationalen Komttees für

öffentliche Mundhygiene
geſprochen Es iſt in Ausſicht genommen dürch den Kongreß ein
ſolches Komitee aus Zahnärzten praktiſchen Aerzten Schul
männern und Verwaltungsbeamten zu ernennen damit die Ver
handlungen und Beſchlüſſe in allen Ländern fruchtbringend ver
arbeitet und in die Tat umgeſetzt werden Kärlſon Göteborg
der den Vortrag eines inzwiſchen erkrankten Fachgenoſſen verlieſt
weiſt darauf hin daß ein derartiges internationales Komitee auf
die Behörden der betreffenden Staaten den größten Einfluß aus
üben müßte Aufgabe des Komitees wäre die Ausarbeitung von
Grundlinien zur Ordnung der Schulzahnkliniken des Honorars
der öffentlich tätigen Zahnärzte der Behandlungsmethoden und
Sprechſtunden der Militärzahnkliniken und der für die Wehr
pflichtigen betreffs der Zähne zu erlaſſenden Beſtimmungen Auch
die Ordnung der Mundpflege in Krankenhäuſern Jrrenanſtalten
Gefängniſſen ufw könnten dieſem Komitee zur Beratung über
wieſen werden

Witthaus Rotterdam ſchlägt die Einführung beſonderer
Eintragebücher für Zahnkranke vor Das Jntereſſe des Patienten
werde durch eine ſorgfältige Buchung ſeiner Zahn verhältniſſe und
durch gleichzeitige hygieniſche Hinweiſe in dem kleinen Büchelchen
ganz erheblich gefördert Die zahnüärztlichen Arbeiten erfahren
dadurch gleichzeitig eine heilſame Kontrolle

h e
Vermischtes

Bismarck und Kommerzienrat Kupferberg
Zu unſerer Notiz über die Beziehungen des Alt Reichskanzlers

zum Hauſe Kupferberg gehen uns folgende berichtigenden Zeilen
zu Der jetzt im 60 Jahre verſtorbene Kommerzienrat Kupferberg
wur 1870 als Einjährig Freiwilliger mit im Kriege gegen Frank
reich war auch nicht der Mitbegründer der weltbekannten Sekt
fabrik Der Quartiergeber für Bismarck im Jahre 1870 in Mainz
war vielmehr der Vater des jetzt verſtorbenen Kommerzien
rates der alleinige Begründer der Firma Mit dieſem hat
allerdings damals Bismarck vertraulich verkehrt und manchen
Abend zuſammen verplaudert Den jetzt verſtorbenen Kommerzien
rat hat Bismarck überhaupt nicht gekannt Er iſt ſchon ſeit Jahren
aus der Firma ausgetreten und krank in ſeiner Villa in Wies
baden geweſen Jetzt iſt die Firma in eine Aktiengeſellſchaft ver
wandelt deren Direktoren ein anderer Sohn und ein Schwieger
ſohn Cruſius ſind

Gruhbenunglück Durch hereinſtürzende Geſteinmaſſen auf
der Zeche Glück auf Segen wurden zwei Arbeiter lebensge
fährlich verletzt

Gefährliche Verhaftung 4 wir einer gefähr
lichen Einbrecher und iebesbande der
25jährige Kellner Witz aus Elberfeld der 20jährige SchloſſerBlücker aus Elberfeld der e Schloſſer Meyer aus
Altong und der 40jährige Arbeiter Henning aus Neudorf
am Rhein ſind kürzlich bei einem Einbruche in der
Amalienſtraße in Altona verhaftet worden Ueber 200
Schlüſſel wurden bei ihnen vorgefunden Die Verhafteten
haben teils allein teils mit anderen Helfershelfern ab

r a
der Kaiſer Wilhelmſtraße wo ſie bedeutende Wertſachen er
beuteten verübt

Teſtamentsvollſtreckung Mit
den Großglockner beſtiegen hat ein Landauer Bürger um
fe dort beſtimmungsgemäß in alle Winde zu zerſtreuen und

as hierfür ausgeſetzte Legat von 3000 Mark einzuheimſen

der Aſche des Onkels

Scharfer Sturm Auf der Rordſee herrſchte kürzlich
früh ein ſcharfer Weſtſturm Das deutſche Schiff Käthe
wurde vom Sturm an die Helgoländer Küſte geworfen wo
es ſtrandete Rettungsmannſchaften ſind abgegangen

Ein Automobil in dem ſich vier Perſonen befanden ſuchte den
NiveauUebergang im Faubourg Portelette auf der Linie Paris
Calais zu überſchreiten als der von Calais ausgehende
Expreßzug gerade den Bahnhof von Abbeville verließ Der
Bahnwärter Iieß das Automobil ſofort halten die Jnſaſſen ſtiegen
bis auf einen älteren Herrn aus und bemühten ſich das Fahrzeug
zurückzuſtoßen Der Zug brauſte jedoch heran ehe dies gelungen
war und warf das Automobil das ganz zer
ſchmettert wurde von dem Gleiſe hinunter wo
bei der Herr der nicht ſchnell genug hatte ausſteigen können
ſchwere Verletzungen erlitt

Folgenſchwere Keſſelexploſion Eine heftige Exploſion
die in einer Fabrik zu Oporto erfolgte in der 28 Arbeiter be
ſchäftigt waren verurſachte den Einſturz des Ge
bäudes Eine Anzahl Arbeiter wurde getötet zahl
reiche ſind mehr oder minder ſchwer verletzt einer liegt noch
unter den Trümmern

Eine Schönheitskonkurrenz für Männer Folkeſtone wo all
jährlich die großen internationalen Schönheitskonkurrenzen ſtattfin
den an denen bisher nur Damen beteiligt waren wird nächſte
Woche der Schauplatz eines Schönheitswettbewerbes für Männer
ſein zu dem bereits zahlreiche Anmeldungen vorliegen Allem
Anſcheine nach erregt dieſe Konkurrenz noch weit mehr Jnter
eſſe als die weibliche Schönheitsſchau in der vergangenen Woche
Nur Damen dürfen ihr Urteil über die Angeſtellten Appoſlos ab
geben Unter den Konkurrenten befinden ſich ein öſterreichiſcher
Graf und verſchiedene engliſche Schauſpieler und ehemalige Offt
ziere Das beſte iſt aber der erſte Preis eine lebendige
Witwe von 22 Jahren Sie ſoll außerordentlich hübſch und
ſelbſt eine preisgekrönte Schönheit ſein

Das Schiffsunglück im Hafen von Montevideo Wie aus Lon
don gemeldet wird arbeiten 6 Taucher an der Heraufbeförderung
der Toten Alle Poſtſachen mit vielen Wertpapieren ſind ver
loren Die Leichen der Ertrunkenen ſind im Zollamt auf
gebahrt viele konnten noch nicht rekognosziert werden

Von der Ueberſchwemmungskataſtrophe in China kommen jetzt
aus dem fernen Oſten RNachrichten die zeigen daß die Ver
wüſtungen weitaus grauenvoller ſind als man urſprünglich an
nahm Seit der furchtbaren Hochflut von 1897 iſt das Land von
keiner ſolchen Kataſtrophe heimgeſucht worden Die ſchlimmſten
Verwüſtungen richtete der Hanfluß an Faſt das ganze Flußgebiet
wurde in einen rieſigen See verwandelt Lachukau und Taping
ſchih haben furchtbar gelitten Ueber die Zahl der Unglücklichen
die in den Fluten umkamen fehlen noch genauere Nachrichten
Taufende mußten ihr Heim im Stiche laſſen und flüchteten ſich auf
Boote und Flöße oder auf die benachbarten Hügel Der Material
ſchaden iſt enorm Der Yangtſe ſtieg um nicht weniger als 15 m
über die gewöhnliche Waſſerhöhe Die Gerſtenernte iſt völlig zer
ſtört auch die Reisernte wird wohl kaum die Hälfte eines
normalen Durchſchnittsjahres erreichen Der Sungari ſtieg um
ſechs Meter und ſchwemmte in ſeinem Laufe Schuppen und Häuſer
davon Strecken der ſüdmandſchuriſchen und der Mukten Antung
Eiſenbahn ſind von den Fluten zerſtört Auch der Yalu ſprengte
ſein Bett Noch troſtloſer lauten die Nachrichten von Pyongyang
der Tadong trat über die Ufer ſtieg um ſieben Meter und ſetzte den
größten Teil der Stadt völlig unter Waſſer
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Berliner Rennen Jm Botaniſchen Garten gewann P van
Nek am Sonntag ein 10 und 20 Kilometer Rennen mit Tandem
führung auf Brennabor gleichfalls mit Tandemführung wurde in
Zehlendorf ein 30 Kilometer Rennen gefahren welches den be
kannten Brennaborfahrer A Schulze als Erſten am Ziel ſah Jm

Prämienfahren ſiegte A Tetzlaff auf Brennabor und im Tandem
Hauptfahren behaupteten die beiden Brennabor Tandempaare
Tetzlaff Rudel und Wittig Henke die erſten Plätze Beim Trep
tower Hauptfahren gingen W Hamann als Zweiter O Tſchirpe
als Dritter und G Sterba als Vierter auf Brennabor durchs Ziel

Jn Roubaix ſchlug Nat Butler am 22 d M auf Brenna
bor in einem Stundenrennen den Weltmeiſter Parent und gewann
den Grand prix du nord Der Brennaborfahrer W Bader riß
in Paris im Jnternationalen Hauptfahren den Sieg an ſich

Meteorologiſche Station

225 Auguſt 26 Auguſt
h 9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometoer Millimoter 749,9 7512Tharmometer Colſius 18,3 164el Fenchtig ken 86 89Winde SW s WMaximum der Temperatur am 25 Auguſt 235 O
Minimum in der Nacht vom 25 Auguſt zam 26 Auguſt 14,50
Niederſchläge am 26 Auguſt 7 Uhr morgons 0,0 am
Florabad Waſſerwärme 290

Wetter Ansſichten
Auguſt Abwechſelnd normale Temperatur ſtrichw Gewitter
Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül mäßig warm
Auguſt Bewöllt ſchwül Regenfälle teils heiter
Auguſſt Kühler windig teils heiter Strichregen
Auguſt Veränderlich ſtarke Winde kühl

1 September Abwechſelnd windig wärmer

28

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmannz für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes J Erich Polckow für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

iche Einb im Ko Hamburger Stadth aber e ieilch den Viülterſget Uhrengeſcheft in Sämtlich in Halle a S
x Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten



Saale Briketts Sind Grumpf
Trotz stürmischen Andranges

Zu S Pfg p Zentner ab Lager

frei Gelass

lieſfere ich noch
immer
wocouw

Sanle Briketts von hervor
ragender Heizkrafſt

u II AMK p 1000 Stück ab Lager Nasspresssteine

frei Gelass

J Walter Trolle Canenaer Weg Nr I
prima Qualität

Fernsprecher 1439

hauptmann ſche
J verlagshandlungs

Bonn am KRhein
wir empfeylen u iſt durch jede Buchhandlung zu beziehen

hauptmann ſche

Koman Sammlung
billige und gute Lektüre

Nr 1 1 de Kidder C hauptmann Iyſa von drachenfels Geb M 2
Nr 2 M Uudolff verſchollen
Nr 3 Verſchiedene Wege
Nr 1 v das Geſchlecht der Keichenan
Nr 9 v die Tochter des Spielers
Nr e w der Talismannr 7 felicitasn e navarv der KkKloſterſchad

Nr 9 Frinzeſſin o de Tante Agnes w2 Nr 10 E lugolff beata
r 11 5 Aus ſturmbewegter Zeit
Nr 12 5 das ſtille SchlosNr 13 w das kind des Vagabunden
Nr 14 vor 100 Jahren
Nr 15 v Das erſte honorar u a
Nr 16 9 die Tochter des dorfarztes A G
Nr 17 Ein Jjugendtraum u aNr 18 A Joachim das Geheimnis eines Teſtaments

Nr 19 1 de Kidder C hauptmann Späte Erkeuntnis
Nr 20 v Göddert van halveren
Nr 21 die Tochter der hefe
Nr 22 M Adelmi der Wahnfinnige
Nr 23 h jordaens licht und Schatten
Nr 24 In der Schule des lebens

Einzelne Werke erſchienen bereits in 10 Auflage

jeder band außer Nr 1 in Orig leinen band
gebd 50 Mk a

die Kundſchöu der Volksliteratur ſagt 1 de kidder bildet eine
wertvolle bereicherung unſerer beſſeren Komänliteratur

n Keiter ſagt u a von M Uadolſt I iſt in jeder Beziehung eine
vornehme Erzählerin vornehm vor allem durch den edlen 6ehalt aller
ihrer Novellen in der Wahl iprer Stoffe Ihre lebhafte Phantaſie
erſinnt die überraſchendſten eigentümlichſten verwicklungen die ſo ſehr
ſie über die Klltäglichkeit der meiſten feuilleton rzaählungen erhaben
ſind äoch nie den boden der Wirklichkeit verlaſſen

D V R

eübler s J

e See
Sinde Besten

Kataloge durch alle Verkaufsstellen oder durch die Sperie

tabrix PAUIL KUBLER CO G m b STVTTGART

WMe verdlentz hörte ben

Näheres durch Börsenmann
Offerten zur Weiterbeförderung unter T D 2227 an Haasen

stein e Vogler A Berlin W S
franko ſenden wir gegen porherige EinſendunNur für Mark 20 des Betrages Nachnahme 20 Pfg mehr eig

fein hohlgeſchliffenes Rafirmefſer Nr 50 mit Etuis fertig
zum Gebrauch mit 5 Jahren Garantie jedem dem

unſere Waren noch nicht bekannt ſind zur
Ueberzeugung der Qualität Reeller
Wert ca doppelt Mehr wie ein Stückwird u ahhegeden dieſen Preis

itten Hauptkatalog mit großerAuswahl und tauſenden v zu e denſelben erhält jeder
frankoGebrüder Bei eii érstrai 718 b Solingen
Gegründet 1876

M
r Musft I IHeater

J Halleſches Konſervatorium
Staatl genehm Anſtalt

eunſtr 20

W
Freitag 27 Auguſt

brossegklte honeert

ausgeführt vom
Leipziger Tonkünstler

Orchester
LLeitung Kapellmeiſter
Günther Coblenx

Anfang nachm A4lſ Uhr
Ende gegen 10 Uhr

Eintrittspreis
Erw 60 Pfg Kinder 30 Pfg

Von abends 7 Uhr ab
pro Perſon 35 Pfg iukl

Billettſteuer

Güt
Schauspielklassen und

Redekunst
J Unter Leitung des Herrn Ober
regiſſeur Scholling Anmeld
tägl Proſp d das Sekretariat

Stadt Theater
zu Leipzig

Neues Freitag den27 Aug FidelioAltes Theater Freitag den
27 Aug Einſame Men chen
Morgen Freitag abend

friſche hansſchl Wurſt

früh 9 Uhr Wellfleiſch und
Bratwurfſt bei
Gust Friedrich Bärgaſſe 16

Turn Verein

Friesen

Mittwoch und
nbis ſo Uhr Styria à

Turnübung Dir Kapeliaſtr A Zehe
in der ſtädt Schulturnhalle Drey S
hauptſtraße Meldungen von Mit Künſtler Kapelle

Tüglich Konzertgliedern und Zöglingen werden
dortſelbſt und jeden Sonnabendabend im Vereinslokal Bauers abends 7 Uhr
Brauerei Ausſchank Rathaus imſtraße 3/4 entgegengenommen Wintergarten

e e rDie Volksküchen
befinden ſich

l Bruuoswarte Nr 31ii Rathausſtraße Nr 16
Spoiſen werden verabreicht von

Sonuntag 29 Auguſt
G60s888

Pracht Feuerwerk

Journallesezirkel
lühr täglich reichhaltig und billiganze Port on zu 25 J Otto Hondols Buchhandlung

albe Portion zu 16 sMeten zu ganzen und halben Marktplatz 24

CoupGW welche an boliebigenagen in beiden Küchen verwendot
ſehr gut erhalten hochelegant
leicht für Aerzte beſonders ge

werden kbnnen ſind u airee bei
Herrn Kaufmann Hille Geiſtſtr 66und bei Herrn Kaufmann udwig eignet hat preiswert zu verkaufen
barth an in 60 Nähe Berger Merſeburgdes Leipziger Turmes Halleſcheſtraße 4

J G io Vorgrössorn
den Kreis Ihrer Abnohmor

am besten wenn Sie Ihre inserate
durch

die Alteste Annoncen Expedition

Haasenstein Vog or 6
vermitteln denn die wirkungsvollen

Entwürfe welche diese für Sie
gratis hat sichern Ihnen die

grösstmögiichete Aussicht
auf Erfolg

Halle a Gr Ulrichstr 63,1
Telephon 591 176

aus Küehe Koller und Vorratsräumen die
zu Zelt mit AUT7OMORS Wasser bespre
gescheuert werden AUT7OMO R ist da
lose und giftfrele Desinfektlonsmittel wel
einzig und allein für den Hausgebrauc

von Zeit
ngt oder
s gerueh
ches sich
h elgnet

Apoſſo Theater
Operetten Sommer Saiſon

Direktion Gustav Poller
Donnerstag den 26 Auguſt VBenefiz Abend für Regiſſenr

Zum 1 Male Herrn Anton Ott Zum 1 Male
Der Lieheswalzer s

Operette in 3 Akten von C M Ziehrer
Freitag d 27 Aug z 2 Male Dev Liebewalzes

Sonnabend d 28 Aug Benefiz tar denHerrn Anton Prati Regiſſenr
Zugleich Gaſtſpiel von

Marie Seubert
I Operetten Soubrette vom Stadttheater in Leipzig

Johann II
Operette in 3 Akten von Edmund Eyslker

Elly Marie Seubert a GDer Vorverkauf zu ermäßigten Preiſen iſt
0 e

wä des 22

Bad Mitteln
Morgen Freitag nachm 4 Uhr

Kur Konzert
RohdeRabeninsel

Etablissement Kurzhals
Freitag den 27 Aug von nachm 3,7 Uhr

Gross Extra Doppel Konzert
ausgef von der Kapelle der Kgl Unteroffizierſchule zu Weißen

els und vom ApolloTheater Orcheſter
Beide Kapellen wirken in ſämtlichen Stücken gemeinſam

Zeitung Königl Muſikmeiſter Schötonsack und Muſikdir R Klvko

Entree 15 E KurzhalsKyftn äuser
vete eſſi in einem Porſpiel und 2 Abſchnitten

von H Greiner
am 29 und 30 Augufſt 3 und 6 Sept 1909

im großen Saal des Wintergarten

zum Veſten hilfsbedürftiger Krieger
unter Mitwirkung Halleſcher Mitbürger

r der Plätze Loge 2 Mk I Platz 1,50 Mk1 Mk III Platz unnumeriert 60 Pfg Hinterreihen 30 Pfo
Vorverkauf Zigarrenhandlung Steinbrecher Jasper

Marktplatz Städtiſche Billettſteuer erlaſſen
Generalprobe am 26 u 27 Ang Schülervorſtellung

Preiſe der Plätze 40 30 und 20 Pfg Vorverkauf nur im
Wintergarten Donnerstag reſp Freitag von 6 Uhr nachm

Zeppelin Feler
S Morgen Freitag 27 Aug vormJ Extrafahrt nach Wettin

mit MuſikAbfahrt unterhalb der Peißnitzbrücke Rückfahrt 5 Uhr na te

Ermäßigter Preis für Hin u Rückfahrt A6 1, Kinder die Hälf
Telephon 1625 ar 1 Demmer

rraHervorragender inmitten dern Waldungen geleg KNmat Kuror wBadl geleit Anstalt f alle Arten der natürl d Elektr Cichiheſimetdod

Billard man

0 gesamt Waszserheſivert i kohſens Chermal Stadi oor So

b m a umlangximmer geräusch Kurunstult bäcd i d freien Saale sind ver un i
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